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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Nord (4er) (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

TSV Brendlorenzen III : Heimatverein Burglauer III 
Mittwoch, 08.11.2023, 19:45 Uhr

Sieg für den TSV Brendlorenzen III

Mit 8:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Brendlorenzen III in der Herren Bezirksklasse B
Gruppe 5 Nord (4er) (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) gegen den Heimatverein Burglauer III
durch. Das Spiel am Mittwochabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde im Besonderen durch
Yosimura Fernandes und Schreck, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten, entschieden.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Yosimura Fernandes / Schreck machten mit Katzenberger /
Pohle beim 11:8, 11:7, 11:5 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Ohne
Satzgewinn für Senger / Endres verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Wohlfart / Besarab.
Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit
nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den
Tisch. Keine Chancen ließ indessen Enzo Yosimura Fernandes bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Hubert Katzenberger. Nur einen Satz verlor Klaus Schreck bei seinem Sieg in vier
Sätzen gegen Philipp Wohlfart und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Lothar Senger
verpasste es am Nachbartisch indes mit einem 6:11, 3:11, 11:9, 8:11 gegen Greta Besarab, einen
Punkt für sein Team zu holen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. 7:11,
11:7, 8:11, 11:4, 10:12 hieß es am Ende, als Ralf Endres und Marc Pohle sich am Tisch gegenüber
standen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Nur
einen Satz verlor indes Enzo Yosimura Fernandes bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Philipp
Wohlfart und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Nicht einen Satzgewinn überließ Klaus Schreck seinem Gegner Hubert
Katzenberger beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Auf dem falschen Fuß erwischte Lothar Senger seinen Gegner Marc Pohle
beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:3.
Ein hartes Stück Arbeit hatte Ralf Endres gegen Greta Besarab zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-
Sieg feststand. Lothar Senger bekam es nun mit Philipp Wohlfart zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Lothar Senger am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Senger mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages
war der 8:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Brendlorenzen III am 15.11.2023 gegen den TSV
Unsleben möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
20.11.2023 gegen den TSV 1925 Saal/Saale einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSV Brendlorenzen III

Doppel: Yosimura Fernandes / Schreck 1:0, Senger / Endres 0:1 
Einzel: E. Fernandes 2:0, K. Schreck 2:0, L. Senger 2:1, R. Endres 1:1 

 Heimatverein Burglauer III
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Doppel: Katzenberger / Pohle 0:1, Wohlfart / Besarab 1:0 
Einzel: P. Wohlfart 0:3, H. Katzenberger 0:2, M. Pohle 1:1, G. Besarab 1:1


